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WEICHGEWEBEREPARATUR

Richtige Prozedur. Richtiges Produkt. Richtige Ergebnisse.

Bitte ziehen Sie die Produktkennzeichnung und -beileger zu Rate, um sich über Indikationen, Kontraindikationen, Risiken, 
Warnhinweise, Vorsichtsmaßnahmen und die richtige Handhabung zu informieren. 

 Bard, Davol und Phasix sind Marken und/oder eingetragene Marken der C. R. Bard, Inc. 
Copyright © 2016, C. R. Bard, Inc. Alle Rechte vorbehalten. A36-H-D-1 (11/2016) DACH

C. R. Bard GmbH 
Wachhausstraße 6 • 76227 Karlsruhe, Germany
Tel: +49 721 9445-124 • Fax: +49 721 9445-100 
www.bard.de

Bard Medica S.A. 
MGC-Top Nr. D36, 3.OG Ebene, Modecenterstraße 
22 • A-1030 Wien • Tel: +43 1 49 49 130 
Fax: +43 1 49 49 130-30 • www.bard.at

Bard Medica S.A. 
Seestrasse 64 • CH-8942 Oberrieden/Zürich
Tel: +41 44 722 53 60 • Fax: +41 44 722 53 70 
www.crbard.ch

Vollständig resorbierbares Netz
zur Weichteilrekonstruktion

Phasix
® Mesh

* Präklinische Daten hinterlegt. Ergebnisse können eventuell von den 
klinischen Ergebnissen beim Menschen abweichen.

www.davol.com

Der nächste Schritt in der 
Hernienchirurgie
Phasix® Mesh ist ein vollständig 
resorbierbares Netz, das schnelle 
Gewebeinkorporation ermöglicht.
Es verbindet die verstärkrenden 
Eigenschaften eines synthetischen 
Netzes mit den Remodellierungs- 
eigenschaften eines biologischen 
Implantats.*

Repariert.* 

Die offene monofilamente Struktur ermöglicht eine frühe Integration 
und und bietet eine Verstärkung des Gewebes.*

Remodelliert.* 

Präklinische Tests konnten die vaskuläre Integration und Inkorporation mit 
nativem Kollagen in 52 Wochen bestätigen.

Resorbiert.* 

Vorhersehbare Resorption über Hydrolyse, wobei die mechanische Stärke des 
Materials in den ersten Wochen aufrechterhalten bleibt und das Netz inner-
halb von 12-18 Monaten allmählich resorbiert wird.*

Jetzt auch alsPHASIX® ST Meshmit Adhäsions-barriere erhältlich!

A36-H-D-1_11-2016 DACH_Phasix Mesh_DINA4.indd   1 07.11.2016   09:14:36
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Grußwort

Liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Freunde der Mikrochirurgie,

wir freuen uns sehr, Sie bereits heute zur 38. Jahrestagung der Deutschsprachigen Arbeits-
gemeinschaft für Mikrochirurgie der peripheren Nerven und Gefäße (DAM) vom 24. bis 26. 
November 2016 in Linz einladen zu dürfen.
Die DAM ist die größte europäische Vereinigung von mikrochirurgisch tätigen Ärzten und 
hohe Qualität einer wissenschaftlichen Tagung ist ein besonderes Anliegen der DAM. Be-
sonderen Wert werden wir in diesem Jahr auf den Workshop-Charakter der Tagung legen 
und entsprechende Zeiten für Diskussion und eventuell auch Konsensfindung reservieren. In 
diesen Workshops werden hochkarätige Referenten zu heißen Themen wie logistischen He-
rausforderungen, institutionsübergreifenden Kooperationsmodellen und deren Problemen in 
der täglichen Praxis beleuchten und wir werden uns dazu auch einen Blick über den medizini-
schen Tellerrand werfen. Kommunikation und Logistik ist nicht nur in der Medizin wichtig. Es 
freut uns sehr, den Leiter für Logistik und Unternehmenskommunikation des größten Indust-
riebetriebes Österreichs, der VÖEST Alpine Stahl Mag. Matthias Pastl als Referenten gewon-
nen zu haben, der uns aus einem anderen Blickwinkel wertvolle Unterstützung geben wird.

Im zweiten Workshop werden wir versuchen, die Frage zu beantworten, wie eine optimale 
Ausbildung in der Mikrochirurgie ablaufen soll und Ergebnisse evaluiert werden. Um auch 
hier einen Input anderer Professionen zu bekommen, hat sich Herr Capt. Franz Zach, Pilot und 
Riskmanger bereit erklärt uns die Frage zu beantworten: Wann darf ein Pilot fliegen?
Taktik und Timing in der Primär- und Sekundärversorgung sowie Rehabilitation von Nerven-
verletzungen bei schwerem Weichteilschaden wird ein weiteres sehr interessantes Schwer-
punktthema eines Workshops sein. 
Wir danken für Ihr Wissen und Ihre Erfahrungen zu mikrochirurgischen Themen in Form von 
Vorträgen und freuen uns auf eine qualitativ hochwertige und informative Tagung.

Wir freuen uns darauf, Sie im herbstlichen Linz zu begrüßen!

Prim Dr. Thomas Hintringer 
(Tagungsleiter) 

OA Dr. Philipp Mayr 
(Tagungssekretär)
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Organisation

Tagungsdaten

Die Jahrestagung 2016 der DAM findet von 
Donnerstag, 24. November bis Samstag, 
26. November 2016 in Linz statt. Tagungs-
ort ist das Courtyard Marriott Linz.

Jahrestagungswebseite: www.dam2016.at

Veranstalter

Abteilung für Plastische, Ästhetische und 
Rekonstruktive Chirurgie Krankenhaus der 
Barmherzigen Schwestern Linz Betriebsge-
sellschaft m.b.H.

Tagungsleiter

Prim. Dr. Thomas Hintringer
Leiter der Abteilung für Plastische, Ästhe-
tische und Rekonstruktive Chirurgie Kran-
kenhaus der Barmherzigen Schwestern Linz 
Betriebsgesellschaft m. b. H.

E-Mail: thomas.hintringer@bhs.at

Tagungssekretär

OA Dr. Philipp Mayr
E-Mail: philipp.mayr@bhs.at

Tagungsort
Courtyard Marriott Linz 
Europaplatz 2 
4020 Linz 
Tel.: +43 732 69590 
Web: www.courtyardlinz.at

Das 4-Sterne-Superior-Hotel Courtyard Linz 
ist in zentraler Lage und verfügt über mo-
derne, lichtdurchflutete Konferenzräume. Es 
ist mit öffentlichen Verkehrsmitteln sehr gut 
erreichbar. 

Parkplätze stehen Ihnen auf dem Gelände zur 
Verfügung. Konferenzticket für € 10,00 pro 
Auto/Tag (9 Stunden inkludiert) sind erhält-
lich. 
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Allgemeine Informationen

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmit-
teln

Das Hotel ist umweltfreundlich mit Zug oder 
Bus erreichbar. Die Bushaltestelle “Europa-
platz” ist vor dem Hotel und der Linzer Haupt-
bahnhof nur wenige Minuten entfernt.

Anreise mit privaten Verkehrsmitteln

Autobahnabfahrt Knoten Linz Richtung Prag/
Freistadt A7 Stadtautobahn – Ausfahrt 
Prinz-Eugen-Straße – links Richtung Design 
Center. Das Courtyard Hotel ist direkt nach 
dem Design Center auf der linken Seite.

Taxi

• Taxi 2244, Telefon: +43 732 2244
• Grüne Funk-Taxi, Telefon: +43 732 6969

Check In

Der Check In befindet sich im Eingangsbe-
reich des Tagungshotels gleich auf der linken 
Seite und steht Ihnen zu folgenden Zeiten zur 
Verfügung: 

Donnerstag, 24.11.2016: 11.00 – 18.00 Uhr 

Freitag, 25.11.2016: 08.00 – 17.45 Uhr 

Samstag, 26.11.2016: 08.30 – 12.30 Uhr

Mobilität während der Tagung

Wir bemühen uns um eine nachhaltige und 
ressourcenschonende Mobilität während der 
Tagung. Daher berechtigt Sie Ihr Namens-
schild, das Sie beim Check In erhalten, zur 
Benutzung der öffentlichen Verkehrsmittel 
der Linz AG Linien (Kernzone Linz inkl. 
Pöstlingbergbahn) vom 24. bis 26. No-
vember 2016. 

Zertifizierung und Fortbildungspunkte 

Fortbildungspunkte sind bei der zuständigen 
Landesärztekammer beantragt. Wir gehen 
von einer Gewährung von 19 Fortbildungs-
punkten aus. Bitte führen Sie Ihre Registrie-
rungsaufkleber oder Ihre ÖÄK-Nummer mit, 
um sich in den ausliegenden Teilnahmelisten 
zu registrieren. 

Präsentationsabgabe 

Bitte übermitteln Sie Ihre Präsentation vorab 
per E-Mail an info@dam2016.at oder geben 
Sie sie spätestens 3 Stunden vor Sitzungsbe-
ginn mittels USB-Stick im Medien Check im 
Raum „Traunstein" ab. 

Wir bitten um eine strikte Einhaltung der vor-
gegebenen Zeiten, da wir einen sehr engen 
Zeitplan haben. 
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Rahmenprogramm | Freitag, 25. November

Exklusive Deep Space 8K Präsentation im Ars Electronica Center

Beginn: 18.30 Uhr 
Ort: Ars Electronica Center
Ars-Electronica-Str. 1, 4040 Linz 
Haltestelle Rudolfstraße bei Nutzung der Linz AG Linien

Wir laden Sie herzlich zur exklusiven Präsentation im Deep Space im Ars Electronica Center 
– einem einzigartigen Erlebnis – ein! Tauchen Sie ein in bildgewaltige dreidimensionale Uni-
versen und lassen Sie sich faszinieren von den 16 x 9 Meter großen, ultra-hochaufgelösten 
Bildern! Erleben Sie eine neue Dimension des Reisens durch Raum und Zeit. Das Ars Electro-
nica Center ist einzigartig. Schon rein äußerlich. Denn weithin sichtbar, prägt die markante 
Architektur das Linzer Stadtbild – und erschließt sich dennoch nicht sofort. Anschließend 
Fahrt mit der Bergbahn vom Hauptplatz auf den Pöstlingberg zum Festabend.

Festabend im Pöstlingberg Schlössl

Beginn: 20.00 Uhr 
Ort: Pöstlingberg Schlössl
Am Pöstlingberg 14, 4043 Linz 

Der Pöstlingberg ist einer der markantesten Linzer Hausberge. Genießen Sie am Gesell-
schaftsabend den wunderschönen Ausblick vom Linzer Ausflugsberg auf die Landeshaupt-
stadt Linz. Das gepflegte Ambiente, Schmankerl aus der Schlösslküche und edle Tropfen aus 
dem hauseigenen Weinkeller erwarten Sie im Restaurant Pöstlingberg Schlössl.

Transfer Ars Electronica – Pöstlingberg Schlössl

Hinfahrt mit der Bergbahn: Abfahrt Rudolfstraße, direkt gegenüber des Ars Electronica 
Center, 19:16 Uhr (Sonderfahrt)
oder 19:30 Uhr (Linienfahrt)

Rückfahrt mit der Bergbahn:
23:30 Uhr (Sonderfahrt) 
oder 22:30 Uhr (Linienfahrt)

Anfahrt mit dem Taxi

• Taxi 2244, Telefon: +43 732 2244
• Grüne Funk-Taxi, Telefon: +43 732 6969
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Kompaktprogramm

Donnerstag, 24. November

Uhrzeit Programmpunkt Ort

09.00 - 12.00 Vorstandssitzung Raum Gmunden

12.15 - 12.30 Eröffnung Raum Dachstein

12.30 - 14.30 Vorträge Block 1 - Simulation und 
Technik Raum Dachstein

14.30 - 15.00 Pause & Besuch Fachausstellung Foyer Dachstein

15.00 - 16.30 Vorträge Block 2 - Lappenplastiken Raum Dachstein

16.30 - 17.00 Pause & Besuch Fachausstellung Foyer Dachstein

17.00 - 18.00 Vorträge Block 3 - Der alte Patient Raum Dachstein

18.00 Abend zur freien Verfügung

Freitag, 25. November

Uhrzeit Programmpunkt Ort

08.30 - 10.30 Vorträge Block 4 - Nerven Raum Dachstein

10.30 - 11.00 Pause & Besuch Fachausstellung Foyer Dachstein

11.00 - 13.00 Vorträge Block 5 - Forschung Raum Dachstein

13.00 - 14.00 Mittagspause Restaurant

14.00 - 16.30 

Workshop 1 - Skillassessments in 
der mikrochirurgischen Ausbildung Raum Dachstein

Workshop 2 - Logistische Anforde-
rungen und Kooperationsmodelle in 

der Mikrochirurgie
Raum Feuerkogel

Workshop 3 - Versorgungsstrate-
gien von Nervenverletzungen bei 

schwerem Weichteilschaden
Raum Mondsee

16.45 - 17.45 Mitgliederversammlung DAM Raum Dachstein
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Kompaktprogramm

Uhrzeit Programmpunkt Ort

18.30 - 19.00 Deep Space - 8K-Präsentation Deep Space - Ars Electronica

19.16 / 19.30 Transfer: Ars Electronica - Pöstling-
berg Schlössl mit der Bergbahn Ars Electronica

20.00 - 24.00 Festabend Pöstlingberg Schlössl

22.30 / 23.30 Transfer: Pöstlingberg Schlössl - 
Innenstadt Linz mit der Bergbahn Pöstlingberg Schlössl

Freitag, 25. November

Samstag, 26. November

Uhrzeit Programmpunkt Ort

09.00 - 10.30 Vorträge Block 6 - Lymphchirurgie Raum Dachstein

10.30 - 11.00 Pause & Besuch Fachausstellung Foyer Dachstein

11.00 - 12.30 Ergebnisse und Konsequenzen aus 
den Workshops Raum Dachstein

Vorankündigung der DAM Tagung 
2017 und Verabschiedung

Wichtiger Hinweis an alle Referenten:
Fortbildungsveranstaltungen leben davon, möglichst viel Inhalt in limitierter Zeit weiterzuge-
ben. Wir ersuchen daher um Verständnis, dass wir sehr genau auf Redezeiten achten werden. 
Im Sinne der Effizienz ersuchen wir daher dringend, die in den meisten Vorträgen übliche 
– und meist allseits bekannten- Einleitungen  zu streichen und sofort mit den Inhalten des 
Vortrages zu starten. In der Diskussion sollte ausreichend Zeit bleiben, diese Inhalte zu be-
sprechen und ev. Fragen zu klären. Die Redezeit außerhalb der Workshops beträgt 8 Minuten.
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Programm | Donnerstag, 24. November

09.00 - 12.00

Vorträge Block 1 - Simulation und Technik
Vorsitz: G. Pierer (Innsbruck), R. Giunta (München)

Simulation in der Mikrochirurgie: Update und Einfüh-
rung in die Bedienung eines Prototypen
C. Hirche, F. Heimann, C. Wagner, F. Beier, T. Kremer, S. Fischer, E. 
Gazyakan, U. Kneser (Heidelberg, Mannheim)

Die „Microsurgery Interactive Video Learning Mo-
dules“, ein umfangreiches Lehrmittel im Kontext vi-
deobasierten Lernens in der Mikrochirurgie
L. Geishauser, A. Testa, P. M. Vogt, L. Jiga, M. Ionac (Hannover)

Die mikrochirurgische Gefäßanastomose ist erlern-
bar!
T. Schenck (München)

Etablierung und Evaluation des Erlanger Mikrochirur-
gie – Kurses für Medizinstudierende
J. Beier, A. Arkudas, A. Boos, M. Schmitz, I. Ludolph, R. Horch (Er-
langen)

Mikrochirurgische Single-Use Instrumente für die 
Lehre und Forschung: Systematischer Vergleich zum 
Standard
M. Aman, M. Sporer, O. Riedl, W.-T. Wang, A. Kramer, O. Aszmann, 
K. Bergmeister (Wien, Ludwigshafen) 

Thermografie – eine einfache Ergänzung zur Darstel-
lung von Perforatoren
P. Mayr, T. Hintringer (Linz)

12.15 - 12.30

Vorstandssitzung 

Eröffnung

12.30 - 14.30

Raum Gmunden

Raum Dachstein

Raum Dachstein



11

Programm | Donnerstag, 24. November

Posterior Intercostal Artery Perforator Flap for Poste-
rior Trunk Reconstruction: Perforator Mapping with 
High-Resolution Ultrasound and Clinical Application
M. Schmidt, T. Moritz, R. Wenny, D. Duscher, S. Froschauer, 
G. Huemer (Linz)

Vascular territories of the medial upper arm – the 
anatomical basis for individualized flap design 
I. Tinhofer, C.H. Tzou, D. Duscher, M. Pollhammer, W. Weninger, G. 
Huemer, M. Schmidt (Wien)

Supra-SFS-ALT-Perforatorlappen – Neuinterpretation 
einer altbekannten Entnahmestelle
R. Wenny, D. Duscher, M. Schmidt, G. Huemer (Linz)

14.30 - 15.00 Pause und Besuch der Fachausstellung Foyer Dachstein

15.00 - 16.30 Raum DachsteinVorträge Block 2 - Lappenplastiken
Vorsitz: R. Horch (Erlangen), H.-G. Machens (München)

Weitere Variation von der medialen Femurkondyle
M. Kückelhaus, T. Hirsch, M. Lehnhardt, A. Daigeler (Bochum)

Rekonstruktionen an der Hand durch mikrovaskulär 
anastomosierte Femur-Periost-Lappen 
G. Udrescu, A. Ring, P. Kirchhoff, L. Wellkamp, A. Serban (Cast-
rop-Rauxel)

Interdisziplinäre Rekonstruktion des Stamms mittels 
freien Lappenplastiken und arteriovenösen Gefäß-
schleifen
A. Arkudas, J. Beier, M. Schmitz, A.M. Boos, I. Ludolph, S. Regus, 
W. Lang, R.E. Horch (Erlangen)

Alternatives to facial allotransplantation – lessons 
learned
M. Tremp, H. Li, D. Kalbermatten, C. Oranges, D. Schaefer, Q. Li 
(Basel, Shanghai)
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Programm | Donnerstag, 24. November

Die Etablierung eines Behandlungsalgorithmus für 
transidente PatientInnen am Beispiel des Transgen-
der Center Innsbruck
G. Djedovic, K. Winkler-Crepaz, E. Abel, P. Rehder, E. Zangerl, L. 
Wildt, B. Moser, S. Kropshofer, A. Ciresa-König, D. Egle, B. Sper-
ner-Unterweger, P. Zorowka, W. Horninger, C. Marth, G. Kalch-
schmid, G. Pierer (Innsbruck)

Penoid(re)konstruktion bei Frau zu Mann Transsexua-
lität - Langzeiterfahrungen seit Erstbeschreibung von 
Gottlieb und Levine 1993
U. Rieger, A. Wirthmann, P. Majenka, M. Kaufmann,  S. Wellen-
brock, L. Kasper,  S. Hüttinger, G. Djedovic, A. Bozkurt, M. Sohn 
(Frankfurt, Innsbruck)

16.30 - 17.00 Foyer DachsteinPause und Besuch der Fachausstellung

17.00 - 18.00 Raum DachsteinVorträge Block 3 - Der alte Patient
Vorsitz: A. Daigeler (Bochum), H. Bannasch (Freiburg) 

Palliative Plastische Chirurgie im Senium
H. Bannasch (Freiburg)

Freie Lappenplastiken – Eine sichere Problemlösung 
bei Weichteildefekten –auch beim „alten“ Menschen
J. Przybyl, N. Spindler, M. Gresens, J. Fakler, N. von Dercks, C. 
Josten, S. Langer (Leipzig)

Mikrochirurgische Defektdeckung bei alten und ge-
fäßkranken Patienten
W. Girsch, G. Weigel (Wien)

The free gracilis muscle flap for reconstruction in the 
young versus the elderly patient. 
L. Weitgasser, M. Pham, M. Brandstetter, T. Schoeller, M. Hladik, 
G. Wechselberger, A. Amr (Salzburg, Stuttgart)

Mikrochirurgische Rekonstruktion onkochirurgischer 
Skalpdefekte im Senium
S. Eisenhardt, F. Simunovic, Stark, H. Bannasch (Freiburg)
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Programm | Donnerstag, 24. November

Spezielle Anastomosentechniken bei alten und ge-
fäßkranken Patienten 
G. Weigel, W. Girsch (Wien)

Abend zur freien Verfügung18.00 
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Programm | Freitag, 25. November

Vorträge Block 4 - Nerven
Vorsitz: C. Radtke (Wien), L.-P. Kamolz (Graz) 

Niederenergetischer Ultraschall: Ein Vergleich von 
Beschallungsintervallen in der adjuvanten Therapie 
peripherer Nervenläsionen
S. Daeschler, P. Schoenle, K. Bergmeister, U. Kneser, L. Harhaus 
(Ludwigshafen)

Quantifizierung motorischer und sensorischer Fasern 
des N. facialis
L. Hruby, J. Mayer, O. Aszmann (Wien)

EMG-basierte Spendernervenwahl zur fazialen Rea-
nimation mit freiem funktionellem Gracilistansfer - 
erste Ergebnisse der SMILE-Studie 
Y. Lenz, F. Dietrich, G. Stark, S. Eisenhardt (Freiburg)

Transplantation of mesenchymal stem cells for struc-
tural regeneration of the nervous system: repair shop 
or pharmacy?
C. Radtke (Wien)

Reverse end-to-side nerve transfers (RETS) 
M. Stein, O. Riedl, K. Manzano-Szalai, A. Karwatzke, M. Aman, A. 
Willensdorfer, K. Bergmeister, O. Aszmann (Wien)

Experimental Plexus Surgery in the Neonatal Rat Mo-
del
M. Sporer, M. Aman, K. Tillmann, K. Bergmeister, A. Willensdorfer, 
K. Manzano-Szalai, B. Podesser, O. Aszmann (Wien) 

Fascicular Shift Procedure in der Rekonstruktion glo-
baler obstetrischer Plexopathien 
M. Sporer, J. Mayer, T. Paternostro-Sluga, K. Bergmeister, O. As-
zmann (Wien)

Cervical Branch Nerve Transfer for Restoring Margi-
nal Mandibular Nerve Function
C.-H. Tzou, A. Rodriguez, D. Jensson, W. Weninger, S. Meng (Upp-
sala,Vienna)

08.30 - 10.30 Raum Dachstein
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Programm | Freitag, 25. November

Spinal accessory nerve one-stage facial reanimation 
surgery: an anatomical and histomorphometric study
E. Placheta, I. Tinhofer, W. Weninger, D. Chwei-Chin Chuang, C.-H. 
Tzou (Wien, Taipei-Taoyuan)

Facial reanimation with gracilis muscle transplants 
innervated by cross-face nerve grafts: comparison of 
pediatric and adult patient groups.
E. Placheta, B. Schwaiger, I. Pona, T. Rath, C.-H. Tzou (Wien)

Versorgung von Nervenverletzungen im Rahmen von 
schweren Weichteiltraumata mit allogenen Nerven-
transplantaten Avance
M. Lehner, M. Michaelidou, N. Embacher, R. Kaliwoda, F. Weyer 
(St.Pölten)

N. accessorius Läsionen: Primäre und sekundäre Re-
konstruktionsmöglichkeiten
J. Mayer, S. Salminger, L. Hruby, O. Aszmann (Wien)

10.30 - 11.00 Foyer DachsteinPause und Besuch der Fachausstellung

11.00 - 13.00 Raum DachsteinVorträge Block 5 - Forschung
Vorsitz: B. Reichert (Nürnberg), G. Djedovic (Innsbruck)  

Key Lecture: „Clinical and educational applications of 
perivascular flow measurement - what we know and 
the way forward“
A. Ghanem (London)

Zirkulierende Tumor-DNA als nichtinvasiver diagnos-
tischer Biomarker bei Weichteilsarkomen
D. Braig, C. Becherer, C. Bickert, H. Bannasch, G. Stark, S. Eisen-
hardt (Freiburg)

Die Rolle des angeborenen Immunsystems nach allo-
gener Hinterlauftransplantation in der Ratte
J. Kiefer, S. Kreuzaler, I. Hörbrand, F. Lang, U. Kneser, G. Stark, S. 
Eisenhardt (Ludwigshafen, Freiburg)
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Programm | Freitag, 25. November

Therapeutisches targeting von C-reaktivem Protein 
reduziert den Ischämie/Reperfusionsschaden in der 
Mikrochirurgie   
J. Thiele, K. Peter, H. Bannasch, G. Stark, S. Eisenhardt (Freiburg)

Intrinsische Vaskularisation von MSC beladenen Al-
Gel-Kapseln im AV-Loop Modell der Ratte
D. Steiner, A. Arkudas, L. Lingens, L. Fischer, U. Rottensteiner, K. 
Köhn, J. Beier, A. Boccaccini, R. Detsch, P. Greil, T. Fey, R. Horch 

(Erlangen-Nürnberg)

Attenuation of Ischemia-Reperfusion Injury after ex 
vivo Preservation of Vascularized Composite Allo-
grafts by Subnormothermic Machine Perfusion with 
Hemoglobin-based Oxygen Carriers
R. Schweizer, S. Oksuz, B. Banan, J. Plock, V. Gorantla, P. Fontes 
(Pittsburgh, Zürich, Ankara) 

Verbesserung der Mikrozirkulation durch Remote 
Ischemic Conditioning – Vergleich verschiedener 
Konditionierungsprotokolle
A. Sogorski, J. Kolbenschlag, C. Timmermann, K. Harati, T. Hirsch, 
N. Kapalschinski, O. Goertz, M. Lehnhardt (Bochum)

13.00 - 14.00 RestaurantMittagspause

14.00 - 16.30 Raum DachsteinWorkshop 1
Skillassessments in der mikrochirurgischen 
Ausbildung
Moderation: D. Schaefer (Basel)
Schriftführer: T. Kremer (Ludwigshafen)

Übertragung von Verantwortung im Rahmen der Pilo-
tenausbildung (Wann darf ein Pilot eigenverantwort-
lich fliegen) 
H. Zach (Capt. AUA, Fa. AssekuRisk) 

Standardisation of microsurgery curriculum and 
trainee assessment - a global perspective
A. Ghanem (London)
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Mikrochirurgisches Assessment – präklinische Anfor-
derung – MAZ Erfahrung 
S. Froschauer (Linz)

Mikrochirurgisches Assessment – klinische Anforde-
rung  
T. Kremer (Ludwigshafen)

Workshop 2
Logistische Anforderungen und Kooperations-
modelle in der Mikrochirurgie
Moderation: U. Kneser (Ludwigshafen)
Schriftführer: J. Beier (Erlangen)

Communicate! Effiziente Kommunikation in 
großen Organisationen am Beispiel der voestalpine
M. Pastl (Leiter für Unternehmenskommunikation VÖEST Alpine)

Dezentralisierung von Zentrumsleistungen 
G. Pierer (Innsbruck)

Institutionsübergreifende Kooperationsformen: Ein 
Beispiel aus der Praxis
U. Kneser (Ludwigshafen)

Der Mikrochirurg als externer Dienstleister
H. Bürger (Klagenfurt)

Workshop 3
Versorgungsstrategie  von Nervenverletzungen 
bei schwerem Weichteilschaden
Moderation: M. Lehnhardt (Bochum)
Schriftführer: L. Harhaus (Ludwigshafen) 

Timing und Taktik der Primärversorgung 
R. Giunta (München)

Timing und Taktik der Sekundärversorgung 
O. Aszmann (Wien)

Primär alternative Versorgungsstrategien
M. Becker (Aachen)

Raum Mondsee

Raum Feuerkogel14.00 - 16.30

14.00 - 16.30
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Rehabilitation und Heilverfahrenssteuerung
F. Siemers (Halle)

16.45 - 17.45 Raum DachsteinMitgliederversammlung DAM

18.30 - 19.00 Ars ElectronicaDeep Space - 8K Präsentation

19.16 / 19.30 Ars ElectronicaTransfer Ars Electronica Center – Pöstlingberg 
Schlössl mit der Bergbahn 

20.00 - 24.00 Pöstlingberg
Schlössl

Festabend

22.30 / 23.30 Pöstlingberg
Schlössl

Rückfahrt Pöstlingberg Schlössl – Innenstadt 
Linz mit der Bergbahn
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Programm | Samstag, 26. November

09.00 - 10.30 Raum DachsteinVorträge Block 6 - Lymphchirurgie
Vorsitz: Y. Harder (Lugano), A. Frick (München)

Optimierung der interdisziplinären Zusammenar-
beit bei mikrochirurgischen Rekonstruktionen in der 
Kopf-/Halsregion in Zeiten des Arbeitszeitgesetzes – 
eine retrospektive Analyse über 10 Jahre.
R.-D. Bader, C. Dietze, C. Eltschkner, S. Mosorovic, G. Raschke 
(Murnau, Jena, Euskirchen)

OP-Dauer, Revisions- und Lappenverlustrate bei mik-
rochirurgischen Rekonstruktionen im Kopf-/Hals-Be-
reich in Abhängigkeit des Ausbildungsstandes des 
OP-teams.
R.-D. Bader, C. Dietze, C. Eltschkner, S. Mosorovic, G. Raschke 
(Murnau, Jena, Euskirchen)

Die neue S2k Leitline Lymphödem- Konzept , Statem-
ents im  interdisziplinären Konsens
A. Frick, T. Engelhardt, R. Giunta, R. Baumeister (München)

Retroauricular Lymph Node Flap: Anatomic and Surgi-
cal Feasibility Study
J. Roka-Palkovits, M. Keck, I. Tinhofer, J. Steinbacher, I. Pona, S. 
Meng, C.-H. Tzou (Wien)

Die Arteria thoracica lateralis Lappenplastik als Spen-
de-Region für den freien vaskularisierten Lymphkno-
ten Transfer (VLNT) – eine anatomische Studie. 
I. Tinhofer, J. Steinbacher, J. Roka-Palkovits, L. Reissig, S. Meng, 
M. Cheng, W. Weninger, T. Rath, C.-H. Tzou  (Wien)

Vascularized lymph node transfer (VLNT) in the tre-
atment of complex, cervicofacial lymphatico-venous 
malformation 
J. Roka-Palkovits, J. Steinbacher, I. Tinhofer, I. Pona, S. Meng, W. 
Matzek, A. Staudenherz, T. Rath, C.-H. Tzou (Wien)
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The Surgical Anatomy of the Supraclavicular Lymph 
Node Flap: a Basis for the Free Vascularized Lymph 
Node Transfer                                                                                
J. Steinbacher, I. Tinhofer, S. Meng, L. Reissig, E. Placheta, J. Ro-
ka-Palkovits, T. Rath, M.-H. Cheng, W. Weninger, C.-H. Tzou (Wien, 
Taoyuan)

Surgical Anatomy of the Vascularized Submental 
Lymphnode Flap: A Fresh Cadaveric Study and Clini-
cal Implications.
C.-H. Tzou, S. Meng, I. Tinhofer, J. Steinbacher, J. Roka-Palkovits, 
L. Reissig, W. Weninger, T. Rath, M.-H. Cheng  (Wien,Taipei)

10.30 - 11.00 Foyer DachsteinPause und Besuch der Fachausstellung

11.00 - 12.30 Raum DachsteinErgebnisse und Konsequenzen aus den Work-
shops
Die Moderatoren der jeweiligen Workshops werden gebeten, eine 
Zusammenfassung der Ergebnisse zu präsentieren.
Vorsitzende: B. Rieck (Hildesheim), O. Aszmann (Wien) 

Workshop 1 - Skillassessments in der mikrochirurgi-
schen Ausbildung
D. Schaefer (Basel)

Workshop 2 - Logistische Anforderungen und Koope-
rationsmodelle in der Mikrochirurgie
U. Kneser (Ludwigshafen)

Workshop 3 - Versorgungsstrategie von Nervenver-
letzungen bei schwerem Weichteilschaden 
M. Lehnhardt (Bochum)

Vorankündigung der DAM Tagung 2017 und Ver-
abschiedung
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Hruby Laura A., Dr. (Wien)
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Kiefer Jurij, Dr. (Ludwigshafen)
Kneser Ulrich, Prof. Dr. (Ludwigshafen)
Kremer Thomas, PD. Dr. (Ludwigshafen)
Kückelhaus Maximilian, Dr. (Bochum)
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Lehnhardt Marcus, Prof. Dr. (Bochum)
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P
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Schmidt Manfred, Dr. (Linz)
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Siemers Frank, Prof. Dr. (Halle)
Sogorski Alexander, Dr. (Berlin)
Sporer Matthias E. (Wien)
Stein Maximilian, MD (Wien)
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Sponsoren

Herrengasse 5
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